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Seit November läuft beim TSV Rethen jeden

Dienstag ab 18 Uhr Eis-Pétanque auf der

Sportanlage Erbenholz. . Aufwärmen einmal anders

hieß es am vergangenen Dienstag: Die Plätze mussten

erst einmal mit Schaufeln und Schneeschiebern

bespielbar gemacht werden, damit die Eisenkugeln

geworfen werden konnten.Trotz zeitweiligen heftigen

Schneegestöbers und Temperaturen von 6 Grad Minus

wurde die Eis-Petanque-Runde mit dem 12. Spieltag

fortgesetzt. 20 Spieler traten an, um ihre Positionen zu

verbessern oder zu festigen.Insgesamt nahmen bisher

54 Sportler an der Runde teil, wovon bei "normalen"

Temperaturen immer etwa 30 bis 35 Spieler anwesend

sind. Den Tagessieg am 19. Januar teilten sich Karin

Taubel (TSV Rethen) und Werner Groß (BSV

Gleidingen) mit drei Siegen und 25 Pluspunkten.

Ebenfalls auf drei Siege und zwölf Punkte kam Michael

Zickler (TSV Rethen).In der Gesamtwertung führt weiter Dirk Prätorius vom BSV Gleidingen mit 22 Siegen und 101 Punkten

knapp vor Uwe Taubel vom Ausrichter TSV Rethen 21 Siege/91 Punkte. Der 3. Platz wird von Ernst-August König (HSC

Hannover) mit 20 Siegen/26 Punkten belegt. Die Wettkampfrunde endet im März, so dass allen Beteiligten noch Zeit zur

Verbesserung ihrer Platzierungen bleibt.

Horst Riesch (von links), Matthias Ferenz, Michael Zickler

und Sven Hasberg trotzen den Minustemperaturen beim Eis-

Pétanque. 
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